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Donnerstag:   04. Juni 2009 
ab 20:00 Uhr 

αaƛƭƛǘŅǊƳǳǎƛƪ {ŀƭȊōǳǊƎά 
 

Freitag, 05. Juni 2009 
19:00 Uhr 

Konzert Schülerbigband 
des Musikum Zell am See 

ab 21:00 Uhr αtŀǊŀŘƻȄ /ƘƻƛŎŜά 
 

Samstag, 06. Juni 2009: 
18:00 Uhr 

Festakt mit Fahnenweihe, 
Festumzug mit Defilierung 
anschließend Konzert der 

α¢aY CǳǎŎƘά 
ab 21:00 Uhr  α5ƛŜ tǳŎƘŜǊά 

9ƛƴǘǊƛǘǘ ϵ сΦлл 

Einweihung 
Sonntag, 07. Juni 2009: 

ca. 09:30 Uhr 
Abmarsch zum Festakt 

10:00 Uhr 
Feldmesse, Festumzug mit 

Defilierung und anschließender 
Vereinsheimeinweihung 

ab 12:00 Uhr 
Frühschoppen mit der 
α¢aY .ǊǳŎƪ ŀΦ ŘΦ DƭǎǘǊΦ 
ǳƴŘ ¢aY {ǘΦ DŜƻǊƎŜƴά 

und Ehrentänze 
Festausklang mit den 
α5ǳƻ ±ƻǊǎǇƛŜƭά 

  

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme  

freuen sich 

die St. Georgner Vereine 

und die Gemeinde Bruck 

Redaktionsschluss 
für die Juli-Ausgabe 

15. Juni 2009 

eder@gde-bruck.salzburg.at 

4.-  
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Wir freuen uns, Ihnen die neu gestaltete Brucker 
Gemeindezeitung präsentieren zu können.  
Durch den Farbdruck wird das Erscheinungsbild 
entscheidend verbessert. 
 
 
Der neue Info-Teil wird die Ergebnisse der Arbeit in 
der Gemeindevertretung und den Ausschüssen 
beinhalten. 
Die neu gewählte Gemeindevertretung hat ihre 
Arbeit aufgenommen. Ihre Festlegungen werden 
von entscheidender Bedeutung für die weitere 
wirtschaftliche Entwicklung von Bruck sein. Ich bin 
überzeugt, dass das bisherige gute Gesprächsklima 
in den verschiedenen Gremien auch weiter über 
alle Parteigrenzen bestehen bleibt. Den ausge-
schiedenen Gemeindevertretern darf ich für die 
geleistete Arbeit sehr herzlich danken. 
 
 
Die angekündigten Umbauarbeiten am Bahnhof 
Bruck-Fusch haben begonnen. Für diese Arbeiten 
mussten einige Sicherheitseinrichtungen abgebaut 
werden. Auch wurde ein provisorischer Bahnsteig 
errichtet. Der Fahrkartenverkauf durch die Fahr-
dienstleiter wurde für die Dauer der Arbeiten ein-
gestellt. Bitte beachten Sie die Lautsprecheransa-
gen und Anweisungen des vor Ort befindlichen 
Personals. Ich ersuche die Bahnbenützer eindring-
lich um besondere Vorsicht im Bereich der Bahn-
anlagen. 
 
 

Euer Bürgermeister 
 

Herbert Reisinger 
  

Bürgermeister  
Herbert Reisinger 

Vizebürgermeisterin  
Mag. Karin Hochwimmer  

Viele Jahre lang waren wir daran gewöhnt, den 
Brucker Gemeindebrief als Schwarz/Weiß-Kopie zu 
erhalten. Der Gemeindebrief ist für uns ein treuer 
Begleiter geworden, in dem man viele wichtige 
Infos unbürokratisch präsentieren und nachlesen 
konnte.  Ich hoffe, Sie freuen sich nun ebenso wie 
ich, dass es mit dieser Ausgabe Juni 2009 nun ge-
lungen ist, die Gemeindezeitung in Farbe und ver-
besserter  Druckqualität zu gestalten.   
Dafür war sowohl der gemeinsame gute Wille aller 
Fraktionen der Gemeindevertretung als auch die 
tatkräftige Mithilfe des Gemeindeamtes notwen-
dig. Es ist uns ein besonderes Anliegen, damit das 
Service zu verbessern. Allen Mitwirkenden sei da-
her ein besonderer Dank ausgesprochen. 
 
Die Gemeindezeitung ist und bleibt die wichtigste 
Möglichkeit der Gemeinde Bruck, die Öffentlich-
keit zu informieren. Aufgrund der Farbe und der 
damit ausgeweiteten Möglichkeit, die Texte nun 
auch mit Fotos zu illustrieren, soll sie nicht nur bei 
unseren Bürgerinnen und Bürgern sondern auch 
ōŜƛ ǳƴǎŜǊŜƴ DŅǎǘŜƴ α[ǳǎǘ ŀǳŦ .ǊǳŎƪά ƳŀŎƘŜƴΦ   
Für die Brucker Vereine besteht nun noch mehr 
Möglichkeit, ihre Veranstaltungen zu bewerben 
oder Fotos davon zu veröffentlichen. Brucker Be-
triebe haben die Möglichkeit Stellenangebote 
(gratis) und Werbung (Kostenbeitrag) zu schalten.  
 
Ansprechpartner im Gemeindeamt bleiben  
Herr Amtsleiter Voglreiter und Frau Claudia Eder. 
Die Inhalte werden in einem Redaktionsteam mit 
Vertretern des Amts und der Fraktionen abge-
stimmt. 
 

Viel Spaß beim Lesen 
wünscht Ihnen 

 

Mag. Karin Hochwimmer 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
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Die neue Gemeindevertretung ist im Amt 

 
Bürgermeister Herbert Reisinger - SPÖ 
Tel.: 0664/ 513 01 69 
Email: bgm@gde-bruck.salzburg.at 
 

Vizebürgermeisterin Mag. Karin Hochwimmer - ÖVP 
Tel.: 0650/ 501 82 09 

Email: vizebgm@gde-bruck.salzburg.at 
Ausschüsse:  

¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr (Obfrau) 
¶ Kultur und Jugend (Obmann Stellvertreterin) 

Gemeinderat Mag. Josef Neudorfer - SPÖ 
Tel.: 065 45/ 63 84 
Email: josefneudorfer@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Kultur und Jugend (Obmann) 
¶ Raumplanung und Umwelt 

Am  1.  März 2009  wurden die BürgermeisterInnen und Gemeindevertretungen im Land Salzburg neu gewählt.  In 
Bruck waren 3.409  Bürger wahlberechtigt. Die Wahlbeteiligung lag bei 73,89 %. 
Mit Einbeziehung  der  Briefwahlstimmen  haben die Wahlen in Bruck ergeben: 
 

Bürgermeister-Direktwahl:

 
 

Gemeindevertretungswahl: 

 
 
Im Folgenden finden Sie die Kontaktdaten unserer Mitglieder der Gemeindevertretung, deren Funktionen und die 

Ausschusszuständigkeiten. 

Bewerber Stimmen Prozente 

REISINGER  Herbert 1.437 58,75  % 

Mag. HOCHWIMMER Karin 889 36,35  % 

DEISENBERGER Wolfgang 120 4,91  % 

Wahlwerbende Partei Stimmen Prozente Mandate 

Österreichische Volkspartei 904 37,32  % 8 

Sozialdemokratische Partei Österreichs 1.090 45,00  % 10 

Freiheitliche Partei Österreichs 278 11,48  % 2 

Grüne  Bruck 150 6,19  % 1 
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Gemeinderat Herbert Burgschwaiger - SPÖ 
Tel.: 0664/ 222 52 68 
Email: hb54@sbg.at 

Ausschüsse:  
¶ Bauwesen (Obmann) 

¶ Raumplanung und Umweltausschuss 

Gemeinderat Josef Hann - FPÖ 
Tel.: 0676/ 595 70 76 
Email: steffi@sol.at 
Ausschüsse:  
¶ Bauwesen 
¶ Raumplanung und Umwelt 
¶ Soziales 
¶ Wohnungsgremium 

Gemeindevertreterin Magdalena Heimhofer - ÖVP 
Tel.: 0664/ 178 20 82 

Email: maxi__007@hotmail.com 
Ausschüsse:  

¶ Kultur und Jugend 
¶ Soziales 

Gemeinderat Werner Margreiter - ÖVP 
Tel.: 0676/ 744 96 93 
Email: fam.margreiter@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Soziales  (Obmannς Stellvertreter) 
¶ Wohnungsgremium 

Gemeinderat Josef Niederegger - SPÖ 
Tel.: 0660/125 40 51 

Ausschüsse:  
¶ Soziales (Obmann) 

¶ Wohnungsgremium (Obmann) 
¶ Raumplanung und Umwelt 

¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr 

Gemeinderat Helmut Haslinger - ÖVP 
Tel.: 0664/ 152 87 98 
Email: fam.haslinger@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Raumplanung und Umwelt (Obmann) 
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Gemeindevertreter Richard Eder - ÖVP 
Tel.: 0664/ 828 41 28 
Email: ederrichard@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Bauwesen 
¶ Raumplanung Umwelt 
¶ Soziales 

Gemeindevertreter Hubert Schild - ÖVP 
Tel.: 0699/ 122 25 221 

Email: office@holzkueche.at 
Ausschüsse:  

¶ Überprüfung (Obmannς Stellvertreter) 
¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr 

Gemeindevertreter Gasser Thomas - ÖVP 
Tel.: 0664/ 833 85 23 

Email: t.gasser@lackner-projekt.at 
Ausschüsse:  
¶ Bauwesen 

¶ Raumplanung und Umwelt 

Gemeindevertreter Ing. Christian Eder - ÖVP 
Tel.: 0664/ 954 ´36 69 

Email: chris.eder@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Bauwesen 

¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr 
¶ Kultur und Jugend 

Gemeindevertreterin Karin D´Ambros - SPÖ 
Tel.: 0699/ 111 98 402 
Email: KarinAmbros@gmx.at 
Ausschüsse:  
¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr (Obfrau Stellvertreter) 
¶ Soziales 
¶ Überprüfung 

Gemeindevertreter Richard Holub- SPÖ 
Tel.: 0664/ 181 54 09 
Email: holub@sbg.at 

Ausschüsse:  
¶ Raumplanung und Umwelt (Obmann Stellvertreter) 

¶ Bauwesen 
¶ Kulturς und Jugend 



Gemeindevertreter Friedrich Helminger - SPÖ 
Tel.: 0676/ 770 46 80 
Email: helminger@gmx.at 
Ausschüsse:  
¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr  
¶ Soziales 

Gemeindevertreterin Mag. Eva Brandstetter - SPÖ 
Tel.: 0664/ 165 82 22 

Email: eva.brandstetter@gmx.at 
Ausschüsse:  

¶ Kultur und Jugend 
¶ Soziales 

Gemeindevertreter Wilfried Wildhölzl - SPÖ 
Tel.: 0664/ 811 24 96 
Email: fam.wildhoelzl@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Bauwesen 
¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr 
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Gemeindevertreter Rene Huber - SPÖ 
Tel.: 0699/ 10 38 84 90 

Email: rene-huber@sbg.at 
Ausschüsse:  
¶ Bauwesen 

¶ Kultur und Jugend 

Gemeindevertreterin Ulrike Haitzmann - FPÖ 
Tel.: 0676/ 414 13 62 
Email: HaitzmannUlli@gmx.at 
Ausschüsse:  
¶ Kultur und Jugend 
¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr 
¶ Überprüfung 

Gemeindevertreter Dipl. Ing. Johann Gratz - Grüne 
Tel.: 065 43/ 85 09 

Email: birke@sol.at 
Ausschüsse:  

¶ Überprüfung (Obmann) 
¶ Bauwesen 

¶ Kultur und Jugend 
¶ Raumplanung und Umwelt 

¶ Soziales 
¶ Wirtschaft und Fremdenverkehr 

¶ Wohnungsgremium 
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Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV), Verkehrsres-
sort des Landes Salzburg und Polizei präsentierten 
eine neue landesweite Verkehrssicherheitsaktion zum 
¢ƘŜƳŀ α!ƭƪƻƘƻƭά ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ {ƭƻƎŀƴ α!ōŜƴŘōƭŀǳ ǳƴŘ 
aƻǊƎŜƴǘƻŘΗ YƭŀǊ ƛƳ YƻǇŦ ǎƛŎƘŜǊ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎάΦ WŜŘŜǊ мнΦ 
Pkw-Unfall im Bundesland ist ein Alkoholunfall. 
 
Insgesamt wurden 259 Personen bei Unfällen mit 
mindestens einem alkoholisierten Lenker im Bundes-
ƭŀƴŘ ƛƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ǾŜǊƭŜǘȊǘΦ α5ŜǊ DǊƻǖǘŜƛƭ ŘŜǊ ōŜƛ !ƭƪƻπ
holunfällen verletzten oder getöteten Verkehrsteil-
ƴŜƘƳŜǊ ǿŀǊŜƴ ȊǳƳ ¦ƴŦŀƭƭȊŜƛǘǇǳƴƪǘ ƴǸŎƘǘŜǊƴάΣ ǿŜƛǎǘ 
DI Dr. Rainer Kolator, Leiter des KfV in Salzburg, auf 
die Tatsache hin, dass bei Alkoholunfällen meist un-
schuldige nüchterne Verkehrsteilnehmer mit ins Ver-
derben gerissen werden.  
Alkohol und Drogen: Schwerpunkt des Salzburger 
Landesverkehrssicherheits-Programms 
 α¦ƴǘŜǊ !ƭƪƻƘƻƭŜƛƴŦƭǳǎǎ ǎǘŜƛƎǘ Řŀǎ ¦ƴŦŀƭƭǊƛǎƛƪƻ ǳƳ Ŝƛƴ 
Vielfaches, bereits mit 0,8 Promille ist das Unfallrisi-
ko fünfmal höher als nüchtern. Im neuen Salzburger 
Verkehrssicherheits-Programm wurde als ein Ziel die 
Reduktion der Unfälle mit alkoholisierten Beteiligten 
ǳƳ нл tǊƻȊŜƴǘ ōƛǎ нлмн ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘάΣ ǎƻ Verkehrsrefe-
rent LH-Stv. Dr. WilfǊƛŜŘ IŀǎƭŀǳŜǊΦ αUm dieses ehr-
geizige Ziel zu erreichen, ist ein Bündel von Maßnah-
men notwendig. Die Verkehrsüberwachung ist dabei 
ein wichtiger BeitragάΣ erläutert Oberst Friedrich 
Schmidhuber, Leiter der Landes-Verkehrsabteilung. 
Abendblau und Morgentod 
Die neuen Plakate und Karten sollen mit der Bot-
ǎŎƘŀŦǘ αbǳǊ ƪƭŀǊ ƛƳ YƻǇŦ ǎƛŎƘŜǊ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎά ŀƴǎ ƴǸŎƘπ
terne Fahren erinnern. Neben den großformatigen 
Plakaten am Straßenrand (120 x 170 cm) gibt es A1-
Plakate bei verschiedenen Aktions-Partner 
(Gemeinden, Polizeiinspektionen, Schulen, Fahrschu-
len, Bundesheer etc.). Auch die Beeinflussung von 
Lenkern durch Medikamente soll im Rahmen der Ak-
tion thematisiert werden.   
In den besonders alkoholträchtigen Sommermona-
ten wird es spezielle Aktionen bei Veranstaltungen 
geben. Dabei können freiwillige Alkotests durchge-
führt werden, aber auch die Polizei wird auf den 
Straßen kontrollieren. Ergänzt werden die Maßnah-
men durch Bewusstseinsbildung in Schulen und beim 
Bundesheer. Jugendliche nähern sich dem Thema 
Alkohol und Verkehr auch über die Produktion eines 
Videos, das im Frühsommer fertig werden soll.   

Wie blau sind Salzburgs Autolenker? 
α5ŀǎ YŦ± ōŜƎǊǸǖǘ ŘŜƴ ŦƭŅŎƘŜƴŘŜŎƪŜƴŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ ŘŜǊ 
Vortestgeräte, da mit diesen wesentlich mehr Lenker 
kontrolliert werden können. Für Lenker, die unbeein-
trächtigt unterwegs sind, ist das ein doppelter Vor-
teil: Einerseits sind sie sicherer unterwegs, da mehr 
alkoholisierte Fahrer aus dem Verkehr gezogen wer-
den und andererseits dauern Kontrollen nicht alko-
ƘƻƭƛǎƛŜǊǘŜǊ [ŜƴƪŜǊ ƴǳǊ ƳŜƘǊ ǿŜƴƛƎŜ aƛƴǳǘŜƴάΣ ǎŀƎǘ 
Rainer Kolator. Vom мΦ WŅƴƴŜǊ ōƛǎ омΦ aŅǊȊ нллф 
wurden 30.000 Vortests und 1.370 Alkotests durch-
ƎŜŦǸƘǊǘΦ αLƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ ±ŜǊƪŜƘǊǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎŀƪǘƛƻƴ 
des Landes Salzburg widmet sich die Polizei im Jahr 
нллф ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŘŜƳ [ŜƴƪŜƴ ƛƳ ōŜŜƛƴǘǊŅŎƘǘƛƎǘŜƴ 
Zustand. Neben der Alkoholisierung sind dabei so-
wohl der Suchtgiftkonsum als auch die legale und 
illegale Medikamenteneinnahme Thema. Dabei sind 
insbesondere Information und Aufklärung von gro-
ǖŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎάΣ ǎƻ CǊƛŜŘǊƛŎƘ {ŎƘƳƛŘƘǳōŜǊΦ 
 
Alkoholunfälle in Salzburg 
Im Bundesland Salzburg ist die Zahl der Verletzten 
durch Alkohollenker im Jahr 2008 um sechs Prozent 
gesunken, dabei wurden vier Personen getötet (ein 
Alkolenker und drei nüchterne Verkehrsteilnehmer).  
Zugenommen haben die Alkoholunfälle in den Bezir-
ken Salzburg Umgebung und Zell am See, in allen an-
deren Bezirken waren die Alkoholunfälle rückläufig. 
оо tǊƻȊŜƴǘ ŘŜǊ ¦ƴŦŅƭƭŜ Ƴƛǘ ŀƭƪƻƘƻƭƛǎƛŜǊǘŜƴ [ŜƴƪŜǊƴ 
ereigneten sich in der Stadt Salzburg, 26 Prozent im 
Flachgau. Der Anteil der verletzten alkoholisierten 
LenkerInnen ist im Jahr 2008 im Bundesland von 11 
auf 19 Prozent gestiegen, trotzdem handelt es sich 
ōŜƛ ŘŜƴ αǘȅǇƛǎŎƘŜƴά !ƭƪƻƭŜƴƪŜǊƴ ǳƳ ƧǳƴƎŜ aŅƴƴŜǊΦ  
Die meisten Alkoholunfälle waren am Samstag und 
Sonntag zu verzeichnen, vor allem zwischen 22 Uhr 
und Mitternacht. Hauptbeteiligte waren junge Män-
ner. Mehr als ein Drittel der verletzten Alkolenker 
waren unter 25 Jahre alt. Erfreulicherweise hat die 
Zahl der Unfälle mit jungen Alkolenkern 2008 um 
zehn Prozent abgenommen.   
 
CŀȊƛǘΥ {ƛŎƘŜǊŜǊ ŦŀƘǊŜƴ ƴŀŎƘ ŘŜƳ aƻǘǘƻΥ αbǳǊ ƪƭŀǊ ƛƳ 
YƻǇŦ ǎƛŎƘŜǊ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎά 
Rückfragehinweis: Mag. Ursula Hemetsberger, 
Kuratorium für Verkehrssicherheit, 
Tel.: 05 77 0 77 - 2513, 0664 58 44 316, E-Mail: ursu-
la.hemetsberger@kfv.at 

Abendblau und Morgentod! Klar im Kopf, sicher unterwegs  
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Gefräßige Raupen können in Gärten und auf den 
Feldern großen Schaden anrichten. 
Eine raffinierte Methode, um den hungrigen Tieren 
Einhalt zu gebieten, beschreiben Biologen von der 
Universität Würzburg in der neuen Ausgabe ihres 
Fachblattes. 
Meist sind es die dicken Schmetterlingsraupen 
όYǊŀǳǘǿǸǊƳŜǊύΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŀƴ ŘŜƴ .ƭŅǘǘŜǊƴ Ǿƻƴ YƻƘƭΣ 
Salat und Co. satt fressen. Aber auch die proteinrei-
chen Raupen selbst sind ein begehrtes Futter. Unter 
anderem müssen sie vor Faltenwespen auf der Hut 
sein. Das schaffen die Raupen mit ihren feinsten 
Sinneshärchen: Sie registrieren damit die Luftbewe-
gung, die beim Herannahen einer Wespe durch de-
ren Flügelschlag entsteht. Die Raupen lassen sich 
dann auf den Boden fallen oder bleiben dort re-
gungslos liegen. So sind sie außer Gefahr, denn die 
Wespen jagen nur Beute, die sich bewegt. 
Fliegende Bienen bringen Raupen jedoch in Dauer-

stress: Honigbienen haben in etwa die gleiche Kör-
pergröße und die gleiche Flügelschlagfrequenz wie 
die Faltenwespen. Die Raupen können mit ihren fei-
nen Sinneshärchen aber nicht unterscheiden, ob 
sich eine gefährliche Wespe oder eine, für sie harm-
lose, Honigbiene nähert. Kommen häufig Bienen in 
ihre Nähe, so bedeutet das für die Raupen ständi-
gen Stress und die Folge: Sie fressen bis zu 70 Pro-
zent weniger Blattmasse als Raupen, die 
αōƛŜƴŜƴŦǊŜƛά ƭŜōŜƴΦ  
Schützen wir also die Bienen! Sie sind fleißige Helfer 
in unseren Gärten. 
 
Ich möchte auch wieder an alle Gartenbesitzer den 
Appell richten, Sträucher und Blumen 
(Bienenweide) anzupflanzen, die den Honigbienen 
als Nahrungsquelle dienen.  

Imelda Pichler, Obfrau 

Imkereiverein Bruckς Fuschς Kaprun 
Helfer im Gemüsegarten: Bienen stoppen Raupen 

!ǳǎǎǘŜƭƭǳƴƎ α²ŜƛǘŜǎ CŜƭŘά 

Silke Schaubensteiner und Sonja Brosch möchten 
sich auf diesem Wege noch einmal recht herzlich 
bei allen bedanken, welche am gelungenen Ablauf 
der Vernissage beteiligt waren: den Damen vom 
Buffet, die für das leibliche Wohl sorgten; den 
Musikanten für die wohlklingende Umrahmung; 
Frau Prof. Christa Pichler-Satzger und Herrn Mag. 
Josef Neudorfer für die einleitenden Worte; der 
größte Dank gilt allerdings den zahlreichen Besu-
chern, die so reges Interesse an dieser ganz ande-
ren Art von Ausstellung zeigten. 

Ein Dankeschön an die  

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen! 

 
Die Kinder des Kindergarten Bienenschwarm durften einen 
spannenden Vormittag bei der Freiwilligen Feuerwehr  
St. Georgen verbringen und bedanken sich recht herzlich für 
die nette Betreuung bei Daniel Mair und Armin Margreiter! 
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!!!ACHTUNG - ACHTUNG!!! 

von 17. Mai bis 7. Juni ist der Jugendtreff geschlossen! 

α²ŀǎ IŅƴǎŎƘŜƴ ƴƛŎƘǘ ƭŜǊƴǘΣ ƭŜǊƴǘ Iŀƴǎ ƴƛƳƳŜǊƳŜƘǊΗά 

Dieser Spruch stimmt nicht immer und als Beispiel dafür 
gilt wohl Frau Niederegger Katharina. 
Frau Niederegger Katharina und ihr Mann leben seit 2002 
im Seniorenheim Bruck. Vor ca. drei Jahren hat Frau Nie-
deregger an einem Workshop, der damals zusammen mit 
Jugendlichen im Seniorenheim stattfand, teilgenommen.  
Die Senioren lernten gemeinsam mit den Jugendlichen 
unter Anleitung von Frau Natalie Gantner, sie unterrich-
tet Zeichnen im Gymnasium Zell am See, verschiedene 
Maltechniken. 
Damals entdeckte Frau Niederegger ihre Liebe und auch 
ihr Talent zum Malen und seit dieser Zeit malt sie entwe-
der nach Fotografien oder auch aus dem Gedächtnis Bil-
der mit den unterschiedlichsten Motiven  
Einige ihrer Werke sind seit April im Seniorenheim ausge-
stellt. 
Alle, die nun neugierig geworden sind, sind herzlich ein-
geladen, im Seniorenheim vorbeizukommen und sich die 
Bilder anzusehen. 

!!!ACHTUNG - ACHTUNG!!! 
Die Bibliothek bekommt ein neues Erscheinungsbild! 
bŀŎƘ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ «ōŜǊƭŜƎǳƴƎŜƴ ōŜƎƛƴƴǘ Řŀǎ α¦ƳǊŅǳƳŜƴά ǳƴŘ ƴŜǳ αDŜǎǘŀƭǘŜƴά ŘŜǊ 
Räumlichkeit. Die Bibliothek ist daher von Montag, 29. Juni 2009 bis Samstag, 4. Juli 2009 geschlossen.  

Achtung DIABETIKER: Im Juni (genauer Termin steht 
noch aus) ist ein Beratungstag der Firma Roche - 
Blutzuckermessgeräte in der Apotheke vorgesehen, 
ǿƻ ŀƭƭŜ CǊŀƎŜƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α.ƭǳǘȊǳŎƪŜǊƳŜǎǎŜƴά Ǿƻƴ 
einem Fachmann beantwortet werden. Info´s in der 
Apotheke oder unter 06545/ 6279-10 
 
Kundenservice - αYǳǊȊǇŀǊƪȊƻƴŜ - bŜǳά 
Ab sofort gilt vor der Bären - Apotheke eine unein-
geschränkte Kurzparkzone (Mo - So 00.00 bis 24.00 
Uhr!) Somit haben Patienten und Kunden die Mög-
lichkeit auch außerhalb der regulären Öffnungszei-
ten im Bereitschaftsdienst der Apotheke zu parken, 
um ihre Medikamente abzuholen. 

Neues aus der Bärenapotheke 

Hinweis - Impfaktion! 
* Zeckenimpfstoff FSME - Baxter 
* Tetanus, Polio, ... 4ς fach Impfung Repevax 
* Meningitis - C  - NeisVac 
stark reduzierte Preise, Info´s in der Apotheke. 
 
Das Team der Bärenς Apotheke wünscht seinen 
Kunden einen schönen Sommerbeginn! 
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Als Elternvertreter der 3A und Mitorganisator 
möchte ich einen kleinen Zwischenbericht zu die-
sem gelungenen Projekt abgeben.  
Dieses Projekt sollte in der ganzen Gemeinde Be-
kanntheit erlangen.  
 

5ŀǎǎ ŘƛŜ αDŜǎǳƴŘŜ WŀǳǎŜά ŀƭƭƎŜƳŜƛƴ ƛƴ ŘŜƴ {ŎƘǳƭŜƴ 
Einzug gehalten hat, ist hinlänglich bekannt bzw. für 
viele schon ein Begriff.  
9ǎ ŘǊŜƘǘ ǎƛŎƘ ŘŀōŜƛ ƴƛŎƘǘ αƴǳǊά ǳƳ WŀǳǎŜΣ ǎƻƴŘŜǊƴ 
dient auch als ergänzendes Erziehungsprogramm 
im Bereich Verhalten, Benehmen, Zusammenarbeit, 
Rücksichtsnahme.  
=> Das sind im Allgemeinen aus unserer Sicht Teile 
dieses Projektes.  
Darüber hinaus freue ich mich, dass sich in zahlrei-
chen Familien zu Hause aufgrund dieses Projektes 
Essgewohnheiten in die richtige Richtung verändert 
haben.  
, 

Der Einsatz zu diesem Projekt hat sich mit Sicher-
heit allemal gelohnt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Idee, die gute Zusammenarbeit von Anfang an 
ist in meinen Augen der Erfolg daraus. Mit Freude 
erlebe ich die Dienstage, an denen es die Aufstriche 
gibt, persönlich mit, und ich muss betonen wie dis-
zipliniert und eifrig sich die Schüler an diesem Pro-
jekt allesamt beteiligen. Aber nicht nur die Lehrer 
und Schüler erfreuen sich der Sache, sondern ganz 

besonders beeindruckend ist der Einsatz der bisher 
mithelfenden Elternteile, denen die Freude bei der 
Ausgabe der Jause ins Gesicht geschrieben steht.  
 

Am 14.10.08 war der Startschuss für das erste Mal, 
dass es Brote mit Aufstrichen gab. Der Ablauf bzw. 
die Vorbereitung der Jause ging Hand in Hand ς ein 
tolles Teamwork. Drei verschiedene Aufstriche wur-
den frisch zubereitet, wobei zu erwähnen ist, dass 
die monatliche Zubereitung der Aufstriche über das 
ganze Schuljahr 2008/09 hin von zwei Elternteilen, 
Karl Charly Lederer und Maria Hofer-Wenghofer, 
durchgehend organisiert, finanziert und zubereitet 
wird.  
 

Es ist schon bemerkenswert, dass die Zusammenar-
beit zwischen engagierten Eltern und Lehrern mit 
vollem Einsatz und Begeisterung in diesem Fall für 
die HS Bruck wirklich enorme Dimensionen erreicht 
hat ς zur Freude aller! 
 

Das wöchentliche Obst- und Gemüseangebot fri-
schest auf den Tisch gebracht, ist eine wahre Au-
genweide. Ja man könnte sagen, es ähnelt einem 
Buffet vom Feinsten.  
Mittlerweile ist der Ablauf in der Vorbereitung 
durch die Elternteile / Lehrer und die Entnahme 
durch die Schüler dermaßen perfekt, dass es mög-
lich ist, in der nur kurzen Pausenzeit 220 Schüler 
reibungslos zu versorgen.  
 

Der Vormittag am 12.05.09 wurde nebenbei im An-
ǎŎƘƭǳǎǎ ŀƴ ŘƛŜ αDŜǎǳƴŘŜ WŀǳǎŜά ƛƴ ŘŜǊ I{ .ǊǳŎƪ ƎŜπ
nutzt, um die Angestellten der Gemeinde Bruck mit 
einem kleinen Buffet durch die Organisatoren Karl 
Charly Lederer und Herrn Herbert Till, mit Direktor 
Herrn Herbert Nill, zwei Müttern und zwei Schülern 
der 3A zu überraschen. 
 

Ich empfehle daher speziell in schwierigen Zeiten 
solche Projekte erfolgreich zu forcieren. => Zur 
Nachahmung freigegeben!  
 

Tolle Infos dazu finden Sie auf der Homepage der 
HS Bruck/Glstr. http://www.hs-bruck.salzburg.at/  
 

Sogar einen Dokufilm dazu gibt es dort bald zu se-
hen (Info auf der Homepage). 

Karl Lederer 
Elternvertreter 

twhW9Y¢ αD9{¦b59 W!¦{9ά in der HS Bruck/Glstr. 
Organisiert mit und von engagierten Eltern und Lehrern im Team 

 

http://www.hs-bruck.salzburg.at/
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Blumenschmuck-
Wettbewerb 2009 

 
Liebe Blumenliebhaberinnen und  

Gartenfreunde! 
 

Wir laden Sie herzlich ein, sich zur  
Teilnahme am Brucker Blumenschmuck-

Wettbewerb 2009 anzumelden. 
 

Anmeldung:  
im Gemeindeamt bei Frau Zehetner (06545-7207-
12, sekretariat@gde-bruck.salzburg.at) 
 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2009. 
 
Blühende Gärten und blumengeschmückte Häuser 
sind die schönste Visitenkarte unseres Dorfs. 
 

Mag. Karin Hochwimmer 
Obfrau Ausschuss für Wirtschaft und  

Fremdenverkehr 

Sprechstunden von Vizebürgermeisterin 
Mag.  Karin Hochwimmer 

Jeden Dienstag: 10.00 ς 11.00 Uhr,  
Gemeindeamt Bruck 

Jeden zweiten Mittwoch (gerade Woche):  
16.30 - 18.00 Uhr, Feuerwehrhaus St. Georgen 

 
Im Juni:  

Dienstag, 2., 9., 16., 23. und 30. Juni 09 
(Gemeindeamt) 

Mittwoch, 10. und 24. Juni 09 ( FW St. Georgen) 

Lieber Brucker Betrieb  
 

Hier könnte Ihr  

Stellenangebot  
(kostenlos)  

 

oder Ihre Werbung 
(Druckkostenbeitrag)  

 

stehen!  

5ŀǎ άvǳŀǊǘŜǘǘƻ ¢ƛōƛŎƛƴƛǳƳέ ǎǇƛŜƭǘ ŀǳŦ  
am Samstag, 20. Juni um 20.00 Uhr  

in der Pfarrkirche St. Georgen im Pinzgau 
 

5ŀǎ CƭǀǘŜƴŜƴǎŜƳōƭŜ άvǳŀǊǘŜǘǘƻ ¢ƛōƛŎƛƴƛǳƳέ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ YƻƳǇƻǎƛǘƛƻƴŜƴ ƎŜƛǎǘƭƛŎƘŜǊ aǳǎƛƪ Ǿƻƴ aŜƛǎǘŜǊƴ ŘŜǎ мрΦ ǳƴŘ 
мсΦ WŀƘǊƘǳƴŘŜǊǘǎ ǎǇŜȊƛŀƭƛǎƛŜǊǘΣ ŘƛŜ ŀǳŦ hǊƛƎƛƴŀƭƛƴǎǘǊǳƳŜƴǘŜƴ ƎŜǎǇƛŜƭǘ ǳƴŘ Ǿƻƴ LƭǎŜ aŀǊƛŀ DǊƛŜǖŜƴŀǳŜǊ ǳƴŘ wŀƛƴŜǊ 
Straub stimmungsvoll begleitet werden. 

Somit passt das Repertoire dieses außergewöhnlichen Ensembles wunderbar in den imposanten und geschichts-
trächtigen Sakralbau der St. Georgener Pfarrkirche. 

Ausführende: LƭǎŜ DǊƛŜǖŜƴŀǳŜǊΣ {ƻǇǊŀƴ wŀƛƴŜǊ {ǘǊŀǳōΣ .ŀǎǎ 
Das Quartetto Tibicinium: Helga Hager, Christoph Feichtinger, Stefan Köttl, Rainer Straub 

mailto:sekretariat@gde-bruck.salzburg.at
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Terminkalender Juni 2009 

Di, 02.06.2009, 9.00 Uhr Stillrunde Pepp Elternberatungsräume 

Do, 04.06.2009, 19.30 Uhr Imkerstammtisch Imkereiverein  Gasthof Post 

Mo, 08.06.2009, 20.00 Uhr Tauschabend Briefmarkensammlerverein Vereinsheim 

Di, 09.06.2009, 10.00 Uhr Generalversammlung 
Salzburger Kriegsopferver-

band 
 

Mi, 10.06.2009, 19.30 Uhr Be - TRACHTEN - Schau Hauswirtschaftsschule 
Turnsaal der Landwirt-

schaftsschule 

Do, 11.06.2009, 9.30 Uhr 
                             9.00Uhr  

Fronleichnam - Festgottes-
dienst mit Prozession 

Pfarre St. Georgen 
Pfarre Bruck 

 

Di, 16.06.2009, 9.00 Uhr Stillrunde Pepp Elternberatungsräume 

So, 21.06.2009, 10.00 Uhr 

Tag der Natur 2009 
Naturkundliche Führung 
durch das Schutzgebiet Zel-
ler See Südufer in den Ge-
meinden Zell am See und 
Bruck/GlStr. 

Biotopschutzgruppe Pinzgau + 
Salzburger Orchideenfreunde  
Fachkundige Führung: Mag. 
Maria Enzinger, Mag. Hannes 
Hochwimmer 

Parkplatz ehem. Gasthof 

Rösslhof (Schüttdorf, 

Porscheallee). Bei jedem 

Wetter 

Di, 23.06.2009, 9.00 Uhr 
Treff zur Pflege-, Stillς und 

Ernährungsberatung 
Pepp Elternberatungsräume 

Impressum: 
Brucker Gemeindezeitung:  

Amtliche Mitteilung der Gemeinde Bruck/GGlstr. 

Herausgeber, Medieninhaber, Redaktion: Gemeinde Bruck 

Redaktionsteam:  

VizeBgm Mag. Karin Hochwimmer, Mag. Josef Neudorfer, DI. Johann 

Gratz, Josef Hann, Amtsleiter Fritz Voglreiter, Claudia Eder 

Druck: Druckerei Weitgasser GmbH , Nikolaus - Gassner - Gasse 630, 

5710 Kaprun 

Verlagspostamt: 5671 Bruck; Erscheint monatlich 
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7. Juni 2009 - 'ÌÏÃËÎÅÒËĘÎÉÇ 
Der Glocknerkönig zählt zu den größten Sportver-
anstaltungen des Landes. Schon jetzt sind wieder 
viele Anmeldungen eingelangt! 
Start ist am Sonntag, 07.06.2009 um 07:00 Uhr in 
Bruck ɀ Durchfahrt in Fusch um ca. 07:10  
Start Glocknerkönig light: Ferleiten, 08:00 Uhr.   

Weitere Info erhalten Sie beim Tourismusverband 
Bruck- Fusch   (06545) 72 95 oder auf  

www.glocknerkoenig.com 


